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Apropos Fortschritt
Ein menschlicher Akzent schleicht sich in
die blasse Bildschirmwelt: ein niedliches
Plüschmäuslein zur Verkleidung der
elektronischen Computermaus. pin

Konsequenztraining
Ein Musterbeispiel für die auch in
Journalistenkreisen weitverbreitete Wer- und
Wenfall-Unsicherheit: «Wieder ist eine

Prostituierte ermordet worden. Der Täter
vermutet die Pohzei in ihrem Milieu...»

Boris

Äther-Blüten
Aus der Radiosendung «Die Menschheit -
eine aussterbende Spezies?» gepflückt:
«Politiker haben die Fähigkeit, Fragen zu
beantworten, die gar nicht gestellt worden
sind!» Ohohr

Es sagte
der Wolf zum Lamm, bevor er es frass:

«Und dass es Dich nicht so brüskiere: Wir
sind a lie Tiere!» wr

Herr Müller! tf/yvsi"tttg. u/v3s

Ach lassen Sie doch das,
Herr Müller. Auch
Muskeln bringen
Ihnen nichts bei der
beruflichen Karriere!

Schriftdeutung
«Ich bin die Grösste», sagte die Uberschrift.
«Das stimmt nicht», sagte die Aufschrift.
«Ich führe zum Ziel», sagte die Anschrift.
«Es kommt auf die Vorlage an», sagte die Abschrift.

«Nein, auf den Grips», sagte die Denkschrift.
«Nichts gegen fette Typen!» sagte die Druckschrift.

«Zeitgewinn ist alles», sagte die Kurzschrift.
«Ich lege Wert auf Charakter», sagte die Handschrift.

«Kopie ist mein Künstlername», sagte die Durchschrift.
«Banausen!» sagte die Kunstschrift.
«Ich bin am Ende», sagte die Schönschrift.

«Bitte, keine drei Kreuze!» sagte die Unterschrift.

«Ordnung muss sein!» sagte die Vorschrift.
Gerd Karpe


	Es sagte...

